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Gemeinderatsnachrichten  
 
 
 

Personelles 
 

Demission Strom- und Wasserableser Benno Schmidlin  

Durch die Einführung der Smart-Meter-Technologie ist ein manuelles Ablesen der Stromzähler nicht 
mehr erforderlich. Für die Wasserzähler werden neu Ablesekarten versendet. Aus diesen Gründen 
hat Benno Schmidli seine Tätigkeit per 30. Juni 2025 beendet und seinen Rücktritt als Ableser mit-
geteilt. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei Benno Schmidli für die langjährige Tätigkeit, die er mit grossem 
Engagement, Zuverlässigkeit und Pflichtbewusstsein ausgeführt hat und wünscht Benno von Herzen 
alles Gute für die Zukunft.   

Wasser ablesen  
 

Der Austausch der Stromzähler hat nun stattgefunden und es sind nahezu alle Haushalte in Dintikon 
mit einem SmartMeter ausgestattet. Demnach ist das Ablesen der Stromzähler nicht mehr überall 
nötig.  
 

Die Wasserzähler sind hingegen noch nicht digitalisiert. Aus diesem Grund werden die Einwohne-
rinnen und Einwohner von Dintikon jeweils halbjährlich aufgefordert, den Stand des Wasserzählers 
mittels der zugestellten Ablesekarte oder online über die Zählerstandsmeldungen im Onlineschalter 
auf der Gemeindehomepage mitzuteilen. Alternativ kann der Zählerstand abfotografiert und der Ab-
teilung Finanzen per Mail mitgeteilt werden. Wir bitten die Bevölkerung höflich um rechtzeitige Erle-
digung und bedanken uns bestens für die Kooperation und das Verständnis.  
 
 

Einheitstarif ab 1. Januar 2026 – Strom kostet neu rund um die Uhr gleich viel 
 

Die Elektrizitätsversorgung Dintikon (EVD) stellt ihre Grundversorgung ab dem 1. Januar 2026 auf 
einen Einheitstarif um. Das bedeutet: Unabhängig von Tageszeit oder Wochentag bezahlen unsere 
Kundinnen und Kunden künftig denselben Preis für Strom. 
 

Das bisherige Modell mit Hoch- und Niedertarif stammt aus einer Zeit, in der nachts ein Energie-
überschuss vorhanden war und mittags besonders hohe Verbrauchsspitzen auftraten. Heute hat 
sich die Situation grundlegend verändert: 
 

• Durch den Ausbau der Photovoltaikanlagen (PVA) entstehen Produktionsspitzen vor allem 
tagsüber – jedoch abhängig von der Sonneneinstrahlung und damit unregelmässiger. 

• Der Stromverbrauch steigt aufgrund von E-Mobilität und Wärmepumpen deutlich an. 
• Im Sommer kommt es dadurch zu Überschüssen, während im Winter, besonders in kalten 

und windstillen Nächten, eine Stromknappheit auftreten kann. 



Was bedeutet das für Sie? 
Die bisherigen Tarifzonen entfallen (Hochtarif bzw. Zeitzone 1 am Tag und Niedertarif bzw. Zeitzone 
2 in der Nacht und am Wochenende). Mit dem neuen Einheitstarif möchten wir den Verbrauch von 
Solarstrom tagsüber gezielt fördern. Durch diese Förderung will die EVD bezwecken, den Solarstrom 
tagsüber gezielter zu nutzen (z.B. durch das Laden von Boiler, Elektroautos, Waschmaschinen und 
Geschirrspüler, etc.). 
 

Mit diesem Schritt schaffen wir ein einfaches, transparentes und zukunftsorientiertes Tarifsys-
tem, welches sich an den heutigen Produktions- und Verbrauchsgewohnheiten orientiert – und 
gleichzeitig die Energiewende unterstützt. 
 
 

Ressortverteilung Gemeinderat ab 1. Januar 2026  
 

Die künftigen Mitglieder des Gemeinderates Bernhard Wespi (Gemeindeammann), Kai Meier (Vize-
ammann), Monika Cacioppo, Manuel Klein und Serge Rohrbach die folgende Neuverteilung der 
Ressorts vorgenommen: 
 

Ressort beinhaltet auch… Ressort-
inhaber 

Stell-
vertreter 

Finanzen und Steuern Finanzplanung, Kreditüberwa-
chung, Gebühren, Voranschlag, 
Vermögensverwaltung 
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Standortmarketing 

Information Medien (Presse, Radio, Fernse-
hen), Publikationen, Homepage 

IT IT, IT-Sicherheit, Homepage 

Ortsplanung / Raumpla-
nung 

Nutzungsplanung Siedlung und 
Kulturland, Regionalplanung, 
Grundbuch & Vermessung 

Personal Verwaltung, technische Dienste, 
Forst 

Versicherungen Allg. Versicherungen, Sozialver-
sicherungen 

 

Abwasser und GEP Kanalspülung, Hausanschlüsse, 
Unterhaltsarbeiten, Leitungsnetz 
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Brandschutz Baulicher Brandschutz 

Gasversorgung Leitungsnetz 

Hochbau Baubewilligungen, Baukontrolle, 
Baupolizei 

Ortsbürgergemeinde Ortsbürgergutsverwaltung 

Strassen und privater Ver-
kehr 

Strassenunterhalt, Erneuerung, 
Verkehrsanlagen, Privatverkehr, 
Fussgänger, Strassen- 
signalisation 

Tiefbau (ohne Strassen)   

Wasserversorgung Hydrantenwesen, Wasserliefe-
rung an Dottikon ES, Leitungs-
netz 



 

Bürgerrecht Einbürgerungen 
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Gesundheits- und Heim-
wesen 

Geburtshilfe, Krankenfürsorge, 
Krankenpflege, Spitäler, Pflege-
heime, Altersheime 

Inventarisation   

Kindes- und Erwachse-
nenschutzrecht 

Kindes- und Erwachsenenschutz 

Kirchen   

Soziales  Materielle und immaterielle Hilfe, 
Sucht, Senioren, Jugend, Asylbe-
werber, Hilfsaktionen, sozialer 
Wohnungsbau, Kinderbetreuung 

 

Baulicher Zivilschutz Schutzräume 
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Bevölkerungsschutz, RFO 
und Zivilschutz 

Militär, RFO und Zivilschutzorga-
nisation 

Elektrizitätsversorgung Elektrizitätswerk, Strassenbe-
leuchtung 

Entsorgung Kehrichtabfuhr, Kompostierung, 
Sammelstellen, Deponien 

Kultur und Feste Bundesfeier, Jungbürgerfeier, 
Neuzuzügerbegrüssung 

Liegenschaften Öffentliche Anlagen und Ge-
bäude (Gemeindehaus, Schul-
haus etc.), Mietwesen, Truppen-
unterbringung 

Polizei und Justiz Polizei, Strafwesen, Hausieren, 
Lebensmittelkontrolle, Alkoholab-
gabe 

Sport und Freizeit Sportanlagen, Spielplätze, Frei-
zeitbeschäftigung, Vereine 

 

Bildung Schule, Erwachsenenbildung, 
Berufsberatung 
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Feuerwehr Feuerwehrvorstand, Löschwesen 

Forstverwaltung Forstkommission, Waldwirt-
schaftsplan 

Friedhof Friedhof, Bestattungen 

Gewässer Gewässerschutz, Wasserbau, 
Bäche 

Jagd Wildschaden 

Landwirtschaft und Tier-
haltung 

Haustiere 

Öffentlicher Verkehr Öffentlicher Verkehr (Bahn, Bus) 

Umweltschutz Naturschutz, Lufthygiene, Lärm-
bekämpfung 

 



Amtliche Pilzkontrolle: Neuerung ab 01.01.2026 
 

Der Gemeinderat hat mit Bedauern, aber auch mit Verständnis, Kenntnis von der Amtsniederlegung 
per 31.12.2025 des Pilzkontrolleurs Marcel Michel und seinem Stellvertreter Hans Sax genommen. 
Der Gemeinderat dankt den beiden langjährigen Pilzkontrolleuren für ihr Engagement bestens und 
wünscht beiden Herren alles Gute für die Zukunft.  

Als amtliches Pilz-Kontrollorgan von Dintikon hat der Gemeinderat den Pilzverein Seetal, (Präsident: 
Herr Werner Hegi, Sarmenstorf) ab 1. Januar 2026 gewählt.  

Die Pilzkontrolle findet jeweils ab dem ersten September bis zum Eintreten des ersten Frostes jeden 
Tag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Schulhüsli in Tennwil statt.  

Link: Pilzverein Seetal - Pilzkontrollen, Pilzausstellung und vieles mehr  
 
 

Hallenbad Seon – Vergünstigte 12-er Abonnemente  
 

Dintiker Einwohnerinnen und Einwohner können weiterhin 12-er Abonnemente für das Hallenbad 
Seon zum Preis von Fr. 64.00 anstatt Fr. 80.00 am Schalter der Gemeindekanzlei erwerben (solange 
Vorrat). Es sind ebenfalls vergünstigte Abonnemente für Kinder und Jugendliche erhältlich.  
 
 

 Daten Gemeindeversammlungen 
 

Bitte beachten Sie die folgenden Daten der Gemeindeversammlungen im Jahr 2026: 
 

Freitag, 12. Juni 2026  Ortsbürgergemeindeversammlung 
Mittwoch, 17. Juni 2026  Einwohnergemeindeversammlung 
Dienstag, 24. November 2026 Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
 

Jungbürgerfeier vom Freitag, 29. August 2025 – Rückblick 
 

Am 29. August 2025 versammelten sich auf Einladung des Ge-
meinderats 16 Jungbürgerinnen und Jungbürger der Jahr-
gänge 2006 und 2007 pünktlich (oder zumindest beinahe) auf 
dem Gemeindeparkplatz. Mit dem Car ging es nach Schöftland, 
wo die jungen Erwachsenen auf fünf Bowlingbahnen ihr Ge-
schick unter Beweis stellten. 
 

Ob die Kugel mit Kraft nach vorne preschte oder eher gemäch-
lich rollte, sich lieber für eine kreative Schräglage entschied 
oder in letzter Sekunde mit eleganter Kurve doch alle zehn Ke-
gel niederstreckte – das Resultat war in jedem Fall gleich: viel 
Gelächter und noch mehr Spass. Für die notwendige Flüssig-
keitszufuhr war selbstverständlich ebenfalls gesorgt. 
 

Nach rund 90 Minuten sportlichem Einsatz wechselte die 
Gruppe ins Restaurant El Mäx. Dort wartete der legendäre 
Fajita-Plausch, und es wurde feierlich auf die erlangte Volljäh-
rigkeit angestossen.  
 

Bei angeregten Gesprächen über berufliche Ziele, private Träume und die wirklich wichtigen Dinge 
im Leben (Bowlingtechniken eingeschlossen) verging die Zeit wie im Flug. 
 

Nach dem feinen Dessert richtete Gemeindeammann André Meyer noch das Wort mit einer kurzen 
Ansprache an die Teilnehmenden. Anschliessend erhielten alle Jungbürgerinnen und Jungbürger 
ein Schweizer Sackmesser mit persönlicher Gravur – ein Geschenk, das Tradition, Nützlichkeit und 
ein kleines bisschen Abenteuerlust vereint. 
 

Mit halbstündiger, aber heiterer Verspätung trat die Gesellschaft die Rückreise an. Der Gemeinderat 
freut sich ausserordentlich, dass dieser traditionsreiche Anlass einmal mehr grossen Anklang ge-
funden hat und die jungen Erwachsenen sichtlich Freude am Miteinander hatten. 
 

Wir wünschen unseren Jungbürgerinnen und Jungbürgern für ihre private wie berufliche Zukunft 
alles Gute und dass sie, wie beim Bowling, auch künftig den einen oder anderen Volltreffer landen 
mögen. 
 
 

https://pilzverein-seetal.ch/


40 Jahre im Dienst des Waldes – Johann Neuhaus feierte Arbeitsjubiläum 
 

Am 1. November 2025 durfte Johann 
Neuhaus sein aussergewöhnliches Jubi-
läum feiern: Seit genau 40 Jahren steht 
er im Dienst des Forstbetriebs Rietenberg 
und leistet mit seiner Erfahrung, seinem 
Engagement und seiner Verlässlichkeit 
einen unschätzbaren Beitrag zur Pflege 
und Bewirtschaftung unserer Wälder. 

Seit seinem Eintritt am 1. November 1985 
ist Johann Neuhaus ein fester Bestandteil 
des Forstbetriebs. Mit handwerklichem 
Geschick, Verantwortungsbewusstsein 
und grosser Leidenschaft für die Natur 
hat er während vier Jahrzehnten unzäh-
lige Herausforderungen gemeistert und 
zum Erfolg und zur hohen Qualität des 
Betriebs beigetragen. 

Die Gemeinde Dintikon und der Forstbetrieb Rietenberg danken Johann Neuhaus herzlich für seine 
Treue, seine Zuverlässigkeit und seine vorbildliche Arbeit. Ein solches Jubiläum ist Ausdruck aus-
sergewöhnlicher Identifikation mit dem Beruf – und ein schönes Beispiel für gelebte Berufung. 

Wir wünschen ihm weiterhin viel Freude an seiner Tätigkeit, beste Gesundheit und viele erfüllende 
Momente – im Berufsleben wie auch privat. 

 

Baubewilligungen 
 

Der Gemeinderat hat seit August 2025 folgende Baubewilligungen erteilt: 

- Schweizer Peter und Margrit, Hinterdorfstrasse 21, 5606 Dintikon, Ergänzung Holzheizung mit 
aussen aufgestellter Luft-Wasser-Wärmpepumpe, Parz. Nr. 947, Geb. Nr. 76 

- Konsortium Riedli, c/o Moser Domicilium, Weite Gasse 13, 5400 Baden, 4 Mehrfamilienhäuser 
mit gemeinsamer Tiefgarage, Bächenmoosstrasse, Parz. Nr. 649  

- Konsortium Riedli, c/o Moser Domicilium, Weite Gasse 13, 5400 Baden, Erschliessungsstrasse 
Überbauung Riedli, Bächenmoosstrasse, Parz. Nr. 665 

- Meyer Meieli und Markus, Lindenhof 30, 5605 Dottikon, Abbruch Brandruine, Langelenstrasse 
62, Parz. Nr. 604, Geb. Nr. 11 

- Horngacher Simon und König Alexandra, Riedlipark 11, 5606 Dintikon, Thujahecke mit WPC 
Wand ersetzen, Riedlipark 11, Parz. Nr. 1095, Geb. Nr. 729 

- Promosystems AG, Bielstrasse 32, 3250 Lyss, Temporärer Werbeanhänger, Bünztalstrasse, 
Parz. Nr. 584 

 
 

Öffentliche Rechtsauskunftsstelle der Gemeinde Lenzburg 
 

Der Aargauische Anwaltsverband bietet ohne Voranmeldung an zwei oder drei Montagen pro Monat 
jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr eine öffentliche Rechtsauskunft an. 
 

Die öffentliche Rechtsauskunft findet im Rathaus, Rathausgasse 16, im «Lenziazimmer» (Erd-
geschoss) statt.  
 

Die Auskunftserteilung erfolgt abwechslungsweise durch im Bezirk Lenzburg praktizierende Anwälte 
und Anwältinnen. 
 

Die nächsten Termine im Jahr 2025:  
 
3. November  
17. November  

1. Dezember  
15. Dezember 

 

Sobald die neuen Termine für das Jahr 2026 bekannt sind, werden sie auf der Homepage der Ge-
meinde Dintikon aufgeschaltet.  
 

GEMEINDERAT  DINTIKON 


